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.̂ l8«. n (3) Nr. N3«. Pr.

K o n k « r s
zur Veschung melncrcr Forst - Dienststellen. i

I n Folge der mit allerhöchster Entschlie-!
ßung vom 7. März li^',8 genehmigten Errich-»
tllng von je einem Forst-Departement bei den'
fünf Finanz-Landesabtheilungen zu Ofen, Oeden- i
bürg, Preßburg, Kaschau und Großwardein,
sind folgende Dienststellen zu besetzen:

Fünf Forsträthe und zwar bei jeder der ge-
nannten Finanz-Landes-Direktions-Abtheilungen,
Einer gleichen Ganges mit den in der V l i .
Diätenklasse stehenden Finanz-Rachen, hievon
Einer mit dem Gehalte von 2MW ft., dann je
zwei mit dem Gehalte von !8<»0 si. und

Drei Finanz-Sekretäre, je Einer in Ofen,
-^"ßburg ^ Kaschau mit der V l l I Diäten-
^asse, Einer mit dem Gehalte von 14W fi.
und zwei mit dem Gehalte von «200 si.;

Fünf Fi.ia»z - Konzipisten, j ^ Einer für jede
Flnanz-Landes-Direktions-Abtheilung mit der
l X . Diä'tenklasse und hievon Einer mit dem
Gehalte von 8 W si., dann je zwei mit dem
Gehalte von ?M> und Uttli st.;

Fünf stipendirte Praktikanten, je Einer für
jede 'Abtheilung mit dem Adjutum von jährl.
:w(> si.

Erforderniffe für die vorangenannten Beam-
tenstellen sind: Bewährte theoretische und prak-
tische Kenntnisse im Forstfache, eine erprobte
^itungs- und Konzepts-Fähigkeit, Erfahrung
^ Forst-Taxations- und Forst-Bauwesen und
^echnungs-Kenntnisse.

Bewerber um dle Praktikantenstellen haben
sich üdcr ihre alisoluiltcn Forst-Kollcgien, oder
üder ihre bei einer Braatöprüfung erlangte Be-
fähigung für den selbständigen Forstverwal-
tungsdicnst auszuweisen.

Für dic Besetzung dieser Stellen wird hie-
mit der Konkurs bis !>. M a i l858 mit dem
Beifügen ausgeschrieben, daß dic dicßfälligen,
glaubwürdig dokumcntirten Gesuche unter Nach-
weisung des Alters, Standes, Religionsbekennt-
nisses, der bisherigen Dienstleistung und der
Sprachkcnntnisse, unter Bezeichnung des Stand-
ortes und der Stel le, welche angestrebt wird,
und unter Angabe, ob und in welchem Grade
sic mit einem Beamten der betreffenden Finanz-
Landes-Direktions > Abtheilung oder eines dcr
dieser unterstehenden Aemter verwandt oder ver-
schwägert sind, und zwar von Bewerbern, welche
bereits in einem öffentlichen Dienste stehen, im
Wege ihrer vorgesetzten Behörde, bei dem Prä-
sidium dcr Ofencr Finanz-Landes - Direltions-
Abthcilung einzubringen sind.

Bewerber, welche noch in keinem öffentli-
chen Amte stehen, haben sich übcrdiest über ihre
korrekte politische Haltung und tadellose Mo-
ralltät auszuweisen.

Ofen am !). Apri l 1858.

^ 700. ( , ) Nr. 237,0.

Von dem k. k. Landesgerichte Lail>ach
wird bekannt gemacht, daß über das gesammtc
bewegliche und unbewegliche Vermögen des An-
lon W e l l un scheg, Handelsmannes i» Lailiacl),
^ l Konkurs clöffnet worden sei. Daher wird
«^'dermann, der an crstgedachten Vtrschuldeten
'̂nc Forderung i;u stellen berechtiget z>< sein glarü't,

anmit erinnert, bis zum 2 1 . Jul i l t t58 ein»
schl'chig, hie Alnnclrung seiner Forderung in
^estalc einer förmlichen Klage wider den zum
^eßfäUigen Massa - Vertreter aufgestellten 1)!'.
^ack, unter Sul?stitmrung des l ) . . Rudolph,

^ diesem berichte sogewiß einzubringen, und
" d ' ' i " ,.i,hi ,^^. ^^ Richtigkeit seiner For.

derung, sondern auck da6 Recht, kraft dessen cr
in diese oder jene Klaffe gesetzt zu werden verlangt,
zu erweisen; als widrigens nach Versiicßung des
erslbestimmten Taqeü Niemand mehr angehört
werd.n, mW d>ej.'>ngen, die ihre Forderung bis
dal)ill nicht angemeldet haden, in Rücksicht des
stcsammten Velwögenö dec, eingangübenatlnlen 55n--
schllldetcn ohne )lusnahme auch dann abgewiesen
sein sollen, wcnn ihnen wilklich ein Kompenfa^
tionörecht gebührt«', ooer wenn sie auch ein eigenes
Gut von der Masse zu fmdeln halten, oder wenn
auch ihre Forderung auf ein liegendes Gut des Ver-
schuldeten vorgemerkt wäre'; dc>ß also solche Gläu-
diger, wenn sie etwa m die Masse schuldig sein
sollten, die Schi ld , ungeachtet des Kompew
sations-, Eigenthums- oder Pfandrechtes, das
ihnen sonst zu Statten gekommen wäle, abzu-
tragen verhalten werden würden.

Ucbrigens wild den dießfalligen Gläubigern
erinnert, daß die Tagsatzung z^ Wahl eines
neuen, oder Bestätigung des inzwischen aufgesteUtei,
Vecmögetisverwalters, so wie zur Nahl eines
Gläubige,,' Ausschusses , auf den 2li. Jul i lt<>h
Vormittags um !) Uhr vor diesem k, k. Lan
desgerichte aligcordnet werde,

Vl)ü den« k. k Bundesgerichte ^ail̂ ach de»
24. Aoril 1^5^.

Z. ««7. (2) Nr . ,832 .
E d i k t .

D«s k. k. Landesgericht gibt der Frau
Katharina Globotschnig, unbekannten Aufenthal-
tes, und ihren gleichfalls unbekannten Rechtsnach-
folgern bekannt, daß dcr Bescheid, womit die
Löschung des seit 26. Jänner 18 l l auf dem
Gute Roßegg für Katharina Globotschnig prano-
tirtcn Pensionsinstrumentes vom A. Ju l i t?!)5
bewilliget wurde, dem für sie bestellten Kurator
Herrn Notar Dr . Vartholomä Euppanz hier
zugestellt worden ist.

Laibach am 3l>. März 1858.

Z, l 83 " (2) Nr. ,307 .
K >l n d l n a eh u l l ss.

Behufs der Hinlangabe der mit dem hohen
Landcsre^ier:>ncjörErlasse vom Ül>, März d. I . ,
Z. I't-llX», s.enlhinigten Herstellung der Beda-
chling an der Klausmmauer des hiesiqen hochw.
^r<>n;iökalnrklostelö mit den uuf 34i> si. 4 kr.
oeranschlagteir Kosten wird am li>. Ma i d, I .
Vvrm!ttag6 N) Uhr in der diesigen AmtKkanzlei
cine Minuetido - Lizitalwn abgehalten werden,
wozu die Uotcrnehmungslustigen zu e»scheinen
.'ingelad^n w.rdtl».

K. e Bezirksamt stein am 5, A'pü'l !ft5^.

Z. lW. n (3) Lizitations-Kundmachung. Nr. !>?4.
Mi t dem Erlasse der löbl. k. k Landesbau-Direktion für Krain vom »!>. März l. I . ,

Z. « l , sind mehrere Blrasienbau-Praliminar^Gegenstande für das Verwaltungsjahr <85>8 an
der Steinbrück-Munkendorftr- Postsiraße zur Allüführung bewilliget worden, wegen deren Hint-
angäbe am <5. M a i lX»H um 9 Uhr Vormittags in der Amtskanzlei des löbl. k. k. Bezirk-
amtcs zu Gurkfeld eine Minuendo-Vcrhanolung abgehalten werden wird.

Die diesifälligen Lieferungs- und )lrbeitsleistungen bestehen in dem nachfolgend Ausgewiesenen:

P^st, Ansruföpreis Das !>"/„ Va»
Nr <55 o s, e „ ^ <, „ j) ^, ^ ^ z,̂ ,̂, l'cträgt

^ ^ , ,. ^ ^..^^ . I f t ' ^ ^ ' . ^tl7'I'kr."

! Die theilweise Restaurirung des Kanals im D. -Z . IV^ l l -7
über den Haselbach, im adjustirten Kostenbeträge von . 73 ' 38 3 4 l

2 Die Wiederherstellung der verfaulten Geländer im D-Z . l l^8-l>, ^ ,
I I l ^ l ^ - l 3 und 1 l l ^ 3 - ! i ' , von Gurkfeld, im adjustirten '
Kostenbetrage von 324 7 ltt l 3

3 Die Herstellung der Geländer vom D.-Z. l l h l . ' , bis lV^> ^
hinter Gurkfeld, im adjustirten Betrage von . . . . 336 i 8 ,6 49

4 Die Beistellung des Straßcnbauzeuges, im adjustirten Be^
trage von ' , W ! 4^ 5 27

Zusammen ! ^ . l 8^2 35 l ^2 ll»

welche einzeln nach den Postnummern des vor.-
stehenden Ausweises und schließlich zusammen
werden ausgcboten werden.

Das nähere Detail dieser Herstellungen ist
aus den allgemeinen und speziellen Bedingunge»
zu ersehen, welche Behelfe in der Amtskanzlci
der gefertigten Bauexpofitur Vor- und Nach-
mittag in den gewöhnlichen Amtsstunden einge.
sehen werden können.

Die Unternehmungslustigen haben vor dcr
Verhandlung das 5"/^ Vadium der Kosten-
summe des Gegenstandes, für welche sie Anbote
zu machen gesonnen sind, im baren Gelde, in
Staatspapieien nach dem börsenmäßigen Kurse
oder in einer von der hicrländigen k k. Finanz
Prokuratur appro'oirten hypothekarischen Ver-
jchrcibung zu erlegen, weil ohne solche kenn
Anbote angenommen werden.

Jedem Unternehmungslustigen steht es übri-
!genb frei, bis zum Beginne der mündlichen
Versteigerung sein auf einem l5 kr Stempel
ausgefertigtes und gehörig versiegeltes Offert,
mit der Aufschrift: »Anbot für (kommt dao

! Objekt, worauf dasselbe gestellt, zu benennen)"
i versehen, an das löbl. k. k. Bezirksamt zu Gurkfeld
! einzusenden, worin der Offcrent sich über den

Erlag des Reugeldes bei einer öffentlichen Kassa
mittelst Vorlage des Depositenscheines auszu-
weisen oder dieses Reugeld in das Offert ein-
zuschließen hat.

I n einem solchen schriftlichen Offerte muß
der Anbot nicht nur mit Ziffern, sondern auch,
wie die Bestätigung, das; Offerent den Gegen-
stand des Baues oder der Lieferung nebst den
Bedingnissen lc. :c. genau kenne, wörtlich an-
gegeben werden.

Auf Offerte, welche dieser Vorschrift nicht
entsprechen, kann keine Rücksicht genommen
werden.

Mi t Beginn der mündlichen Ausbielung wird
kein schriftliches Offert, nach Abschluß dieser
aber überhaupt kein Anbot mehr angenommen.

Bei gleichen schriftlichen und mündlichen Best-
boten hat das Letztere, bei gleichen schriftlichen
aber dasjenige den Vorzug, welches früher
angelangt ist, und daher den kleineren Post-
Nummeruü trägt.

Die hohe Ratifikation bleibt für jeden Fall
vorbehalten

K. k. Bauexpositur Gurkfeld am l l . April
l858.



2«6

Z 642. (3) Nr . 48 l 9.
E d i k t .

Vom gcfeltiglcn k. k. Bezirksgerichte wird hiemit
bekannt gcm.'chi -.

Es sei über Ansucht!» des Lorcnz Kozmur von
Laibach, daxn der Mar ia Ko^l'u» u»d dcs ,,oha»n
Iak izh , als Vormünder der mindcrj. Mathias Koz-
mur'schcn Kinder , als inlerlffictc Tabulargläubigcr,
i» die angesuchte Rclizitation der laul Protokolls
vom 24. November l 8 5 6 , Z. 20»97, exekutive
verkauften und vom Josef Hozhcvar uin dc» Me,stbol
pr. 5 50 si. erstandenen Realität des Lukas Kozmnr vo»
Brcsic, wcgcn nicht zu^ehaltencr Lizilalionsbedingnissc,
gcwilligct wurden, und es wird zu diesem Behufe
die cinziqc Tagsatzung auf den !7 , M a i d. I . mit

. denl Beisätze bestimmt, daß die gedachte Realität
bei düser Tagsatzung auf Gefahr u„d Kostcn dco
bishcii^cn Erstehcrs^um jeden Mcistanbot hintan
gegebc» wird.

K. k. städt. delrg. Bezirksgericht Laibach am 2 i .
März «858,

Z. 6 « . (3) Nr. 5645
E d i k t .

Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wi ld hier
mit bekannt gemacht:

Es habe über Ansuchen dcr ?aibacher Spartasse,
in Vertretung des Valentin Rcms, Gemeinen des
k. k. Toscana 4. Dragoner Rec>iments, die Einleitung
der Alnortisirung des angeblich in Vcrlust gerathene»
Sparkafsebüchels Nr. «2^33 , mit dem angelegte»
Kapitale pr, 25 si., bewilligt lind es werden demnach
alle Jene, welche ein Recht auf das bczeichncte
Sparkafscöüchel zn besitzen glauben, sowie alüälligc
Besitzer desselben aufgefordert, ihre Ncchtc binnen
6 Monaten, von dcm nntcn angesetzte» Tage, sogcwis!
ln'<!geviclitß darzuthun, als wiorigcns »ach ver lauf
dieser Zeit l'l^er weltercs Einschreiten das erwähnt?
Sparkaffcbüchel anlorlisirt werden soll.

.p. k. stadt. deleg. Bezirksgericht Laidach am
9. Apr i l ,858. _ ^ _ ^ _ ^

Z. 646. (3) Nr 834
E d i k t .

Vom k. k. Vezirksamte Landstraß , als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Eö sii über das Ansüßen des Herrn Dr . S u
panzhizll, von Laidach, gcgcn Anton Rezelj vo>,
Iel lche, weqen ans dem Urtheile dd. 29. Dezember
«854 schuldigen lOO f l . 40 kr. (5M. <:. « <:.. i»
die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem Leh
tern gelwrigen, im Grundbuche der Herrschaft Ple
lerjack «,ll) Urb. '»Nr. 1^2 und »43 vorkomnlcndrri
Hubreal i tä t , im gcrichlli^ erhobenen Schal^ungs
werthe von 886 fl, 45 lr. E M . , gewill iqtt und zur
Vornahme derselben die Fcilbiclu»gstagsatzungen a»!
den l . M ä r z , a»f den 7. Apri l und auf den 3.
M a i l, I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr Hies-
amts mit dem Anhange bcstililmt worden, daß dic
ftilzubictcnde Ncali lät nur bci der llhten Feilbie^
tung auch unter dem Schätzungöwerthe an den Meist-
bietenden hintangegebc» werde.

Das Schätznngsprotokoll, der Glundbuchsextlakt
nnd die üizilali^nt'dl-dilignisse können bci dilsem Ge^
richte in den gewöhnlichen Amlöstunden cingefthci'.
werden.
A n m e r k u n g. Nachdem bci dcr ersten und zwei

lcn Feildictungstagsatzung kein Kauflustiger er>
schienen ist, hat es bei der dritten Tagsatzung
am 3. M a i I. I . sein Verbleiben.
K. k. Bezirksamt Landstraß, als Gericht, am

7 Apri l 1858. ^

Z. 650. ^3) " Nr . 1267.
E d i k t .

M i t Bezug auf daö Edikt vom >. März «858.
Nr . 300 , wird bekannt gemacht, daß die erste auf
den >0. Apri l l. I . bestimmte Tagsahrt zur crekutivei,
Fcilb!ctunc>dcr Andreas Lesser'schcn Realität in Ie lowih
für abgehalten angesehen w i r d , und es bei dcr auf
den «5. M a i und «4. Jun i «»58 bestimmten zweiten
und dritten Tagsatzung sein Verbleiben hat.

K. k. Bezirksamt Rcifniz, als Gericht, am l0 .
Apr i l «858^

^. 6 5 l . (3) ' ^ ^ " Nr . ,«84.
E d i k t .

"<on dem k. k. Bezirlsanuc Nc i fn iz . als Gc.
licht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Franz Braune
von Gottschee, gegen Mar ia Dejak von Nieder-
dorf, wegen aus dem Urtheile vom l0 . November
' 8 5 7 , Z. ^« , !0 . schuldigen 757 si. E M . <',. « 0.,
>n cie ererulivc öffentliche Versteigerung des, dem
Achtern l^edöligen. >m Grundbuche der Herrschast Ncif
niz «ul» Urb. ^lr. 337, im gerichtlich elhl'bcnen Schät-
zungswerthe von . . . f l . . . kr. E. M . , gewilliatt
unr> zur Vor,,ahme derselb.n die Neal Fcilbietungs
tagsatzungcn auf den «. M a i , auf ten 3 l . M a i un^
auf den 3. J u l i , jedesmal Vormittags um ll)
Uhr im Olle Niederdorf mit dem Anhange be
stimmt worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem Schäl
zungswerlht an den Mcistvietendtn hintangegeden
welde.

Das Schatzungsvrolokc'll, der Grundbuchsex
trakt und die Lizita!ionöb.di»g»>sse löllnen bei die.-
scm Gerichte in den gewöhnlichen AnnZstundcn ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Nei fn iz , als Gericht, am 4.
April 1858.

5 653. (3) Nr. 4646.
E d i k t .

Von dem k k. Bezirksamtc M o t t l i n g , als
Gericht, wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Marinka Gvlodizh,
von Nadoviza H a u s - N r . 22 , d,e «xekutive Feilbic
tung der, dem Ia tab Älcgorizh. von Verch Nr, 1,
gehörigen, gtnchllich auf 4 l 8 bewcrlhelcn, im Grund-
l'uche des Gutes Sinuk «uli R l l l f . Nr. «70 vor-
kommeüdcn I ical i läc, w<gen aus dem Urtheile ddo,
30. Ortober >85l , Z. 3?39 , schuldigen 40 si.
^, «. <-. d lw' l l igct , und zu oertn Vornahme rie
T"gsatzungcn aus den 7. M a i , auf den ü . Jun i
und auf dcn «2. Ju l i l ^ i . , jedesmal Vormillagc,
um 10 Uhr in luko der Realität mit dcm Bcisatzc
angloidi'ct werken, daß dieselbe erst bei dcr drit
ten Tagsatzung allenfalls auch unter dcm Schäl,
zungswerthe hintangegben wer^c .

K. k. Bezirksamt M o t t l i n g , als Gericht, am
4. Februar «858.

H. 654. (3) Nr . l086
E d i k t .

Von dem k. k. Bezittsamte Tschernembl, â ls
Gericht, wird hicnut berannt gcmncht:

Es sei übcr oas Ansuchen dcr Mar ia Spieitzer
von Großrodine, gegen Johann Windischmann von
evendort, roegcn anS dein Vergleiche vom !5 .Ap r i !
»855, Z 1077, schuldigen 34 fi. 36 k>. E. M ,
s-. », l ' , , in die exetulioe öffentliche Versteigerung
der, dcm Lctzttrn gehörigen, >m Grundbuche der
D. R. D, Kom'.ncnda Tschernemdl '1'<»». 2, Kurr,
Nr. »29, Urb, Nr. 79 vorkommenden Realität zu
Großrodina, im gerichtlich erhobenen Schäl)ungs<
werthe von ^ao f>, (5. M , gcwilligct und zur
Vornahnle derselben die Frilbictungs.- T^gsatzun
gen aus den 20. M a i , auf dcn 2 ! . Juni und
auf den l 9 . Ju l i l. I , jedesmal Vormii tays um
!0 Uhr im Orte ter Nealiläl mit dcm Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende Realität nur
bci dcr lcyttn Fcilbictung auch unter den: Scl)ät
yungswerthe an dcn Meistbiclcndcn hintangegebei,
werde.

Das Schähunqsprolut'oll. tcr Grundbuchser
ts<ikl und die ^!z<tal!o»sl,td!»^>i>ss».' l ön> , . ! , dci die^
scm Gerichte in 0c>» g l w ö l ) n l i c h t i , An i tSs t l indcn e i l i '
gesehen werden.

K. k. Bezilksamt Tschsrnculbl, als Gericht,
am 10. März l858.

Z. 655. (Z) ^ ' N r , ^ l l 9 6 .
E d i k t.

Von dem k, t. Bezirksamt« Tschernembl, als
Gcricht, wird hiemit bekannt gemacht:

Eö sei l'ibcr das .'lnsuchcn des Thomas Ulaschizh,
als Erben nach Agnes Ulascdizh, geb. Trvje vcn
Tcibuzhe, gegen Jakob Grcgorizh. von Vcrch Nr.
l , wcgen aus lem Velglciche vom l 3 . J u l i 1849,
Z. »22, schuldigen 33 f l . l 9 k. E. M . c>. «. <-,
in die exekutive öffentliche Versteigerung dcr, dcm
Lctztcrn gehörigen , im GrundduHc Smuk «ul) Post
Nr . l « 5 , Fol. 6 « , Top. Nr . 2 1 , nnd 'j'on». I l l ^
Fol. 83 «t 8 » , Top . Nr. 79 st 8! vorkommenden
Realitäten zu Gorcnzc. im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerlhe von 3 l0 st. C M . , gewilligcl und
zur Voinahme derselben die Feilbietungstagsatzunge»
auf den 20. M a i , aus den 2 l . Juni und auf dcn
>9 Ju l i I. I , , jedesmal Vormittags um ll) Uhr
im Orte der Realitäten zn Golcnze mit dcm An«
hange bestimmt wolden, daß die lcilzubictende Nea»
lität nur bei der letzte» Feildictung auch unter dem
Schätzlmgswcrthe an dcn Meistbietenden hmtangc.
geben iverde

Das Schatzungsprotokoll, der Grundbuchser
trakt und die Lizitationsbcdingnisst könn^'i bei die--
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstuben ein.-
gesehen werden.

Den Tadulalglaubigern Andreas Krlsche u»d
Johann Ncchar. unbekannten Auscnth.'Ites, wurde zur
Empfangnahme der Rubrik und znr Wahrung ihrer
Äcchte Herr Johann Wirant von Tscherncmbl als
Kurator aufgestellt. .

K. k. Bezirksamt Tschernembl, als Gtl lcht, am
22. März «858,

. < ' ä 5 6 7 ' ( 3 ) ^ l . ,658.
E d i k t .

M i t Bezug auf das dicßämtliche Edikt vom
7, März «858. Z »069, betreffend die Erelutions
Nihlung des Johann Hlad von Mauniz wider Math,as
Pruoizdscbcn Verlaß von Eibcnschuß, wird bcknint ge
macht, daß, nach dem die zwei ersten Feilbielunqs
tagsatzungen fruchtlos verstrichen sind, am 6. M a i
e. I . zur dritten und letzten Feilbietung geschritten
werden wird.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am 11
Apl i l l858.

3. 657. ^3) Nr . ,420.
E d i k t .

M i t Bezug auf die dieß^mtlichen Edikte vom
22 November «857 und 28. Februar d I , , Z. 960,
betreffend die Eerekutionsführuiig des Johann Salas.
nit von Obcrpl.,nina, gegen Valentin Sorinann
von dort, wird bcka»nt gcmaait, deß, nachdem die
zwei crslen ssciibictungslagsatz-ungcii f tuchl l^ vcrstli-
chcn sind, am 28. April l. I . zur dritten und letzten
Feilbictung geschritten werden wird.

K. k. Blzlrrsamt Planina, als Gericht, am 28.
März «858.

Z. 658. (3) Nr . «637
E d i k t .

M i t Bezug auf die dießämtlicden Edikte vo5
«5. November «857 und 7. Mä lz I. I . , Z. «068,
b.tlssscnd dic Erckutionösühlung dt l Laibachcr Sp.n-
k.iffc wider Joses Anssez zu Grahovo ^>aus 9>r. 3,
wiid bekannt gemacht, daß, nachdem die zwei ersten
Feilbikl!lngaliigs.il,ningen fruchNoS vcistrichlN sind,
am 7. M.i i d. I . zur drillen und letzten Feilbietung
geschritten »verdrn wird.

K. k Bezirksanit Planina, als Gericht, am 14.
Apri l «858,

3. 663. (3) Nr. >040.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamt« Laas. als Gericht, wird
bekannt gemacht:

Es ircrdc über Ansuchen des Erckulionssühreis
Mathias Grcbcnz von Gr^ßlaschizh und des Eretuten
Mathias Pajk von Raune, die auf ccn l4 . Apr i l
d. I . angeoldiietc, mit Bescheid vom 13. Februar
<858, Z. 4 4 0 , bewilllgle erckulivc Fcilbietung der
dem Elckuten gehörigen, im Grundbuchc der Helrs,l,ast
N.!dlischel »u!) Urb. Nr . 358 - 3 6 2 M 8 voriommc»-
den, auf 955 fl beweithetcn Real i tät , wc^en dc>n
Ererutionsführer schuldigen «50 si c. 8. <:. , als
abgehalten angesehen, wogegen cs bei dcr zweiten und
dritten auf den l4 . M a i und dcn >4. Jun i l. I .
früh 9 Uhr in dieser Amlskanzlei angeordneten
Feilbietungstagstagsatzungen mit dcm Anhange sein
Verbleibe» habe, daß die fragliche Realität bei bcr
zweiten Tagsatzung nur um oder über den Schätzungs-
wert!) , bei dcr dritten aber auch unter dcmsilben
hintangegeben werden würde.

K, k. Bezirksamt üaaS, als Gericht, an, l 0 .
Aftnl »858.

3. 67 , . (3) Nr . ^ .
E d i k t .

Vom dem r. k. Bezirksamte Lack . als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es fei übel das Ansuchen dcS Pr imus Suppan
von S t . Georgen, Bezirk Kra inburg , gegen Josef
Potozhnik. von Picm Nr. l l , wegen auS dcm Ver,
gleiche vom 25. Juni «847, Z. 4 6 , schuldigen
250 si. E. M . <-. «. <̂ . . in die exekutive össcnl>
liche Versteigerung der, cem Letzlern gehörige», im
Grundbuchs 0cr Herrschaft ^ck «u!) Uttv 'Nr, ^29
und dcs Bcncsiziums S t . Anna in Lack8l>!^ Urb. slr.
! , ! ! , Post 8 vorkommende» Rea l i tä t , im gerichtlich
c'rhobcncn Schatzun^swerlhe von «7l fl. E M . , gc»
williget und zur Vornahme derselben die erste Feil-
l'ietungstagsatzung auf dcn »8. M a i , die zweite
auf dcn l 8 . Jun i und rie dritte auf den l7 . Ju l i
l. I , jtdtsmal Vormittags um 9 Uhr in hiesiger
Anuskanzlci mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nul bci dcr letzten Fci l-
bietung auch unter dem Schäyungswcrthe an dcn
Meistbietenden hintangegclcn weide.

Das Schätzungöprolokoll, der Grundbuchsex'
trakt und die Lizitationsdedingnisse können bei die.
scm Gerichte in dcn gewöhnlichen Amlsstunden cm-
gesehen werden.

K, k. Bezirksamt Lack, als Gericht, am 4.
Februar «858.

Z. 676. (3) Nr. 204«.
E d i k t .

Von dem k. k. stadt. deleg, Bezirksgerichte zu
Neustadtl wird im Nachhange zu dem dicßgxicbtlichen
Edikte vom l 5 . Dezember 1857. Z. 8527, hicmit
kund aemackt:

Es sei über Ansuchen dts Johann Jaksche, von
Urschnascllo Haus Nr . 4 l , nunmchiigenl Zessionar
der Filialtirchc zu Urschnascllo, die erelutivi Fcildier
tung dcr, dim Andlcas ^ilobzhar gehöligen Halb .
hub'e, welche mit dicß'lichllichcm Blschcice ddo. «5.
Dezember >857, Z 8527. bewilliget und die V ^
»ahme der zweiten Feildictung aufheule, de, drillen
aber aus den 27. Apl i l anberaumt worden ist. mit
dem übertragen, daß die zwc'te Feildietung diescr
Realität am 16. Jun i »858 in dieser Gcrichttkanzle«,
die dritte in loco der Realität am 3 , . Ju l i ««55
und mit dem votigen Anh.ingc vorgenommen welken
wird. „

K. k. stadt. dclcg Bezirksgericht Ncustadl am
27. März «858.


